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Rückblende -Zustand vor Baureifmachung 
Siehe Plan-Nr. 1: Bestand vor dem Zeitpunkt der Baureifmachung – 31.12.2017 
 
Vor Umsetzung der Abbruchgenehmigungen stellte sich das Planungsgebiet wie folgt dar. 
Die Biotoptypen des Planungsbereiches wurden erstmals im April und Mai 2016 
aufgenommen. 
Die Bestandserfassung umfasst den Umgriff des Bebauungsplanes. 
Nachrichtlich wurde das benachbarte Umfeld im Bestandsplan mit dargestellt, um auf mögliche 
Wechselwirkungen oder Barrierefunktionen hinweisen zu können.  
Von der Charakteristik her lassen sich grundsätzlich folgende Bereiche unterscheiden: 
 

- Betriebsgelände Deutz AG und weitere überwiegend gewerbliche Nutzungen als 
Komplex Gebäude und Befestigungsflächen 

- Brachfläche mit Baumbestand im Nordwesten (Danzierstraße / Deutz-Mülheimer-
Straße) 

- Großer Parkplatz für Werksangehörige im Norden, teilbefestigt und mit randlichen 
Bracheflächen und Gebüschen 

- Werksparkplätze zwischen Grünstraße und Bergischem Ring mit Baumbestand und 
randlichem Gehölzstreifen 

- Grünfläche mit Baumbestand an der Einmündung Grünstraße / Bergischer Ring 
- Bergischer Ring mit altem Straßenbaumbestand 
- Grünflächen im Betriebsgelände Deutz AG mit geringer Ausdehnung 
- Grünfläche im Hinterhof Hotel New Yorker 
- Flächenanteile des Bahndammes (ICE-Strecke) im Süden (Ruderalflur-Gehölz-

 Komplex) 
 
Der Kernbereich des Planungsgebietes wird durch großflächige Hallenkomplexe und 
Industriebauten der Deutz AG eingenommen. Befestigte Straßen, Wege und Plätze dienen 
der Erschließung, Lagerung und Abwicklung der üblichen Betriebsabläufe. 
Nordöstlich der Einmündung des Auenweges in die Deutz-Mülheimer-Straße befindet sich ein 
Bereich mit verschiedenen Nutzungen in vornehmlich kleingliedriger Architektur, Hinterhöfen 
und unterschiedlichen Nutzungen (Hotel The New Yorker, Büros, Atelliers, Werkstätten und 
Wohnnutzung). Während dort ansonsten Befestigungsflächen vorherrschen, ist der 
Hinterhofbereich am Hotel von einer gepflegten Grünanlage mit alter Baumgruppe geprägt. 
 
Innerhalb des Deutz-Betriebsgeländes beschränken sich begrünte Freiflächen auf folgende 
Elemente im südlichen Teil: 

-  eine kleine Grünanlage mit gemauertem Zierteich, Rasen und Gehölzbestand (Bäume 
und Sträucher) im Bereich vor den Gebäuden D069 und D070 

- Mit Bodendeckern begrünte Zufahrtsrampe (Keller) am Gebäude D100c 
- kleine Grünfläche am Gebäude D092 mit Bodendeckern und einigen Solitärgehölzen 
- Rasenfläche am Werkstor Danzierstraße 
- Hainbuchenhecke am Lagerplatz Windmühlenstraße 
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Ansonsten sind nur sehr kleinflächig un- oder teilbefestigte Flächen anzutreffen, auf denen 
sich Spontanvegetation oder Trittrasen angesiedelt hat. 
 
Nachfolgend wird der Zustand der Geländeaufnahme für den Zeitraum 2016 - Ende 2017 
wiedergegeben und ist im Bestandsplan Nr. 1 des GOP dargestellt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kern des Planungsgeländes mit alten Industriegebäuden, sowie einer kleinen Grünanlage mit Gehölzen, Rasenflächen, 
Zierteich und Sitzbänken 

 
Übersicht 
Die Biotoptypen des Planungsbereiches wurden im April und Mai 2016 aufgenommen. 
Die Bestandserfassung umfasst den Umgriff des Bebauungsplanes. 
Nachrichtlich wurde das benachbarte Umfeld im Bestandsplan mit dargestellt, um auf mögliche 
Wechselwirkungen oder Barrierefunktionen hinweisen zu können.  
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Von der Charakteristik her lassen sich grundsätzlich folgende Bereiche unterscheiden: 
 

- Betriebsgelände Deutz AG und weitere überwiegend gewerbliche Nutzungen als 
Komplex Gebäude und Befestigungsflächen 

- Brachfläche mit Baumbestand im Nordwesten 
- Großer Parkplatz für Werksangehörige im Norden, teilbefestigt und mit randlichen 

Bracheflächen und Gebüschen 
- Werksparkplätze zwischen Grünstraße und Bergischem Ring mit Baumbestand und 

randlichem Gehölzstreifen 
- Grünfläche mit Baumbestand an der Einmündung Grünstraße / Bergischer Ring 
- Bergischer Ring mit altem Straßenbaumbestand 
- Grünflächen im Betriebsgelände Deutz AG mit geringer Ausdehnung 
- Grünfläche im Hinterhof Hotel New Yorker 
- Flächenanteile des Bahndammes (ICE-Strecke) im Süden (Ruderalflur-Gehölz-

 Komplex) 
Der Kernbereich des Planungsgebietes wird durch großflächige Hallenkomplexe und 
Industriebauten der Deutz AG eingenommen. Befestigte Straßen, Wege und Plätze dienen 
der Erschließung, Lagerung und Abwicklung der üblichen Betriebsabläufe. 
Nordöstlich der Einmündung des Auenweges in die Deutz-Mülheimer-Straße befindet sich ein 
Bereich mit verschiedenen Nutzungen in vornehmlich kleingliedriger Architektur, Hinterhöfen 
und unterschiedlichen Nutzungen (Hotel The New Yorker, Büros, Atelliers, Werkstätten und 
Wohnnutzung). Während dort ansonsten Befestigungsflächen vorherrschen, ist der 
Hinterhofbereich am Hotel von einer gepflegten Grünanlage mit alter Baumgruppe geprägt. 
Innerhalb des Deutz-Betriebsgeländes beschränken sich begrünte Freiflächen auf folgende 
Elemente im südlichen Teil: 

-  eine kleine Grünanlage mit gemauertem Zierteich, Rasen und Gehölzbestand (Bäume 
und Sträucher) im Bereich vor den Gebäuden D069 und D070 

- Mit Bodendeckern begrünte Zufahrtsrampe (Keller) am Gebäude D100c 
- kleine Grünfläche am Gebäude D092 mit Bodendeckern und einigen Solitärgehölzen 
- Rasenfläche am Werkstor Danzierstraße 
- Hainbuchenhecke am Lagerplatz Windmühlenstraße 

 
Ansonsten sind nur sehr kleinflächig un- oder teilbefestigte Flächen anzutreffen, auf denen 
sich Spontanvegetation oder Trittrasen angesiedelt hat. 
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Kurzbeschreibung der og. Einzelflächen 
 
Brachfläche mit Baumbestand im Nordwesten 
Lage:  im Einmündungsbereich von Danzierstraße und Deutz-Mülheimer-Straße, im 
rückwärtigen Bereich begrenzt durch die Mauer des Betriebsgeländes 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Brachfläche mit Blick nach Süden, rechts das Lindgens-Areal und links hinter der Mauer das Betriebsgelände der Deutz AG 

 
Die eingezäunte Fläche wird von Ruderalvegetation sowie Baumgruppen und Baumreihen 
unterschiedlicher Ausprägung eingenommen. 
Bei größeren Flächenanteilen des Geländes handelt es sich um überwucherte 
Befestigungsflächen (Kopfsteinpflaster mit randlichen Bordsteinen und Teils auch 
Straßenbahnschienen) die möglicherweise auf einen alten Verlauf der Danzierstraße 
zurückgehen. 
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Überwuchertes Kopfsteinpflaster mit zuasphaltierten 
Straßenbahnschienen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Riesenbärenklau / Herkulesstaude im Frühjahrsaustrieb 

 
Die Fläche wurde in früheren Jahren noch als Parkplatz genutzt, dann aber der 
Selbsbstbegrünung überlassen. Die daraufhin stark verbuschte Fläche wird seit einigen 
Jahren jedoch wieder durch regelmäßige Mahd (1-2x jährlich) gepflegt. (Hinweis der Deutz AG 
Abt. Facility Komponentenfertigung). 
Größere Flächenanteile werden heute von sonstigen ausdauernden Ruderalfluren 
(HP7/BR3117) eingenommen. Randlich der Danzierstraße ist eine kleinere Teilfläche als 
neophytenreiche Ruderalflur (HP6/BR2216) einzustufen, hier wird der Bewuchs durch 
Gruppen des Riesen-Bärenklau (Heracleum giganteum, 2008 Giftpflanze des JahresWikipedia) 
auch Herkulesstaude genannt, beherrscht. 
Parallel der Deutz-Mülheimer Straße haben sich einige alte Weiden (vermutl. Bruchweide / 
Salix fragilis) erhalten, sind jedoch bereits in der Vitalität durch Pilzbefall und Totholz im 
Kronenbereich eingeschränkt. Auch stehendes (Baumstümpfe) und liegendes Totholz 
(Stammabschnitte) sind hier vorhanden.  
Die Danzierstaße wird abschnittsweise von einer älteren Pappelreihe begleitet, die jedoch 
weitgehend vital ist. 
Spontaner Gehölzaufwuchs meist mittleren Alters mit Robinie (Robinia pseudoacatia) und 
Götterbaum (Ailanthus altissima) erstreckt sich gruppenweise entlang der Mauer zum 
Betriebsgelände. Nur wenige Bäume stehen frei in der Fläche. 
Der Baumbestand und die Freifläche prägen hier das städtebauliche Bild. 
 
Großer Parkplatz für Werksangehörige im Norden 
Lage: nördlich bzw. nordöstlich des langgstreckten Hallenkomplexes D142 
 
Die Parkplatzfläche wird von einer Fahrgasse aus Asphalt erschlossen, die von der 
Grünstraße bis zur Danzierstraße führt, die Zufahrt erfolgt nur von der Grünstraße. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Giftpflanze_des_Jahres
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Parallel zur Fahrgasse erstecken sich die zum Parken genutzten Schotterflächen. Da jedoch 
nur Teilflächen regelmäßig in entsprechender Intensität genutzt werden, hat sich großflächig 
eine Trittrasenvegetation auf den Schotterflächen ausgebildet. Auf weiteren randlichen 
Teilflächen ist die Vegetationsentwicklung schon weiter fortgeschritten. Hier haben sich 
sonstige ausdauernde Ruderalfluren (HP7/BR3117) ausgebreitet, in denen das Landreitgras 
(Calamagrostis epigeios) größere Flächenanteile einnimmt. Mit zum Komplex gehören 
Brombeer-Gebüsche (Rubus fruticosus agg.; BB1_Br/GH411), teils deckungsarm im Komplex 
mit Landreitgras, teils auch deckungsreich als Reinbestand. 
Teilflächen dieser Komplexe sind im nordwestlichen Teil ebenfalls einer Pflegemahd 
unterzogen worden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Blick nach Osten, Brombeergebüsche und Ruderalfluren, im Hintergrund Salweidengebüsch und rechts neben der Halle 
Neophytenflur mit Japanischem Staudenknöterich 

 
Im mittleren Abschnitt der langgestreckten Parzelle haben sich Gebüschflächen (BB1/GH411) 
mit Traubenkirsche (Prunus padus) entwickelt, die ansonsten nur vereinzelt auftretenden 
Gebüsche bestehen aus Salweide (Salix caprea). 
Randlich der Betriebshalle im Süden haben sich Bestände des Japanischen Staudennöterichs 
(Reynoutria japonica) ausgebreitet, die dem Biotoptyp neophytenreiche Ruderalfluren 
(HP6/BR2216) zugeordnet werden. 
Im Übergang zur Grünstraße wird das Gelände durch einen baumheckenartigen Gehölstreifen 
(BD72/BR13121) aus Salweide, Holunder und Pappel begrenzt. 
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Südlich der Zufahrt von der Grünstraße wird eine Teilfläche des Geländes als Lagerplatz für 
Baumaterialien genutzt. 
Im Bereich der Abzäunung zum Parkplatz haben sich dort Gebüsche und junge Bäume 
spontan entwickelt. Neben einzelnen Salweiden (BB1/GH411) bildet der Sommerflieder / 
Schmetterlingsstrauch (Buddleya davidii) eine Gebüschhecke (BB2/GH421). 
Zwischen Bauhütte und Grünstraße befindet sich als Geländeabschluß eine Baumgruppe aus 
2 alten Birken (Betula pendula) und einer Zitterpappel (Populus tremula), die einen 
Unterwuchs aus Liguster (Ligustrum vulgare) und Roter Heckenkirsche (Lonicera xylosteum) 
aufweist. 
 
Werksparkplätze östlich Grünstraße mit Baumbestand und randlichem Gehölzstreifen 
Lage: zwischen Grünstraße und Bergischem Ring 
 
Der Parkplatz teilt sich in einen nördlichen, mit unversiegelter Befestigungsfläche aus Schotter 
(HY2/VF213,223) und einen südlichen, asphaltierten Teil (HY1/VF211,221) auf, dort befindet 
sich auch eine Remise zur Abstellung von Fahrrädern. 
Der nördliche Teil ist durch Baumgruppen gegliedert, wobei hier Hybridpappeln mit gekappter 
Krone vorherrschen. Die neu ausgetriebenen Stämmlinge sind ihrerseits auch wieder gekappt 
worden. Eine nachhaltige stabile Krone kann sich hier nicht mehr entwickeln. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hybridpappel mit gekappter Krone 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alte Platane, im Hintergrund Hybridpappeln 



Bebauungsplan Nr. 70470/11 „Deutz-Areal“ in Köln-Mülheim  
Grünordnungsplan – Anlage 3 / 31.08.2023, für die Offenlage aktualisiert am 12.01.2024 
 

   
LAND Germany GmbH 
Seite 9 von 15 
 

Der nordöstliche Teil des Schotterparkplatzes wird von einer Baumgruppe aus Platanen 
eingenommen. 
An den ungenutzten Rändern der Stellplatzanlage hat sich eine ausdauernde Ruderalflur 
(HP7/BR3117) etabliert. Innseitig geht diese in einen lockeren Trittrasen über, der in den 
baumbeschatteten Flächen moosreich ist. 
Im Südwesten begrenzt eine ehemals geschnittene und jetzt durchwachsende 
Hainbuchenhecke den Schotterparkplatz, der Bestand wird dem Biotoptyp „Baumheckenartige 
Gehölzstreifen an Straßen“ (BD72/BR13121) zugordnet. 
Im südlichen, befestigten Parkplatzteil fehlt ein Baumbestand. 
Der Parkplatzkomplex wird im Süden und im Osten entlang des Bergischen Rings durch einen 
rund 3-5 m breiten Gehölzstreifen eingegrünt, der sich aus einer durchgewachsenen 
Hainbuchenhecke sowie einzelnen eingestreuten Bäumen zusammensetzt. Auch hierfür 
wurde die Biotoptypenbezeichnung „Baumheckenartige Gehölzstreifen an Straßen“ 
(BD72/BR13121) gewählt. Eine Krautschicht ist je nach Beschattungsintensität nur in geringen 
Deckungsgraden oder randlich entwickelt. Sie entspricht in etwa dem Biotoptyp der sonstigen 
ausdauernden Ruderalfluren (HP7/BR3117). Im nördlichen Teil bildet der Giersch 
(Aegopodium podagraria) einen dichten Bestand aus. Auf die Ausweisung eines gesonderten 
Biotoptyps als stickstoffbedürftige Säume (HP7/BR3133) wurde jedoch verzichtet. 
 
Grünfläche mit Baumbestand im Südosten 
Lage: im Bereich der Einmündung Grünstraße / Bergischer Ring 
 
Die kleine Grünanlage wird von einer extensiv gepflegten Rasenfläche gebildet, die mit einem 
älteren Pappelbestand überstellt ist (HM2/PA111). Ein breiter Trampelpfad (HY2/VF212) stellt 
eine Abkürzung zwischen Grünstraße (Werkstor) und Stadtbahnhaltestelle „Grünstraße“ dar. 
Bei einzelnen Pappeln wurde die Krone abgeworfen, auf die daraus resultierende Problematik 
wurde bereits beim Werksparkplatz hingewiesen. 
Von dem Pappelbestand geht eine stadtbildprägende Wirkung aus. 
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Blick auf die kleine Grünfläche mit Pappelbestand, dahinter ist die Remise des Werksparkplatzes erkennbar, der randlich durch 
einen baumheckenartigen Gehölzstreifen eingefaßt ist. Daneben am Bergischen Ring als Straßenbäume die Platanenreihe 

 
Alter Straßenbaumbestand im Osten 
Lage: Bergischer Ring 
 
Der Bergische Ring wird hier von einem alten Straßenbaumbestand aus Platanen (Platanus 
acerifolia) begleitet. Auf der Westseite ist eine fast durchgängige Baumreihe vorhanden, auf 
der Ostseite stehen dem nur 3 Exemplare gegenüber. 
Die Baumscheiben (meist 7-8 m2) entsprechen den üblichen Vorgaben. 
 
Bahndamm im Süden 
Lage: entlang der südlichen Plangrenze, Teilflächen 
 
Teilflächen des Böschungsbereiches befinden sich noch innerhalb des Plangebietes, bleiben 
aber im Rahmen des B-Planverfahrens unverändert. Ein Betreten der Flächen war nicht 
möglich. Es erfolgte eine Luftbildauswertung und eine Einschätzung des Biotopinventars von 
außen soweit einsehbar. Die Flächen außerhalb des Gleiskörpers werden von sonstigen 
Ruderalfluren (HP7/BR3117) eingenommen, die abschnittsweise von Gebüsch (oft auf-den- 
Stock-gesetzter Baumbestand) und Baumreihen (meist aus Stockausschlag, meist Bergahorn) 
überlagert sind.
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Bewertungverfahren, Biotoptypenzuordnung 
 
Die vorgefundenen Vegetationsstrukturen werden den gängigen Biotoptypen (nach 
LUDWIG/LÖBF) zugeordnet und parallel im Köln-Code ausgewiesen. Somit ist, falls überhaupt 
erforderlich, die Anwendung des Bewertungsverfahrens nach LUDWIG 1991 (Froehlich & 
Sporbeck, Bochum) für die Eingriffsregelung möglich. 
 
Im Bestandsplan des GOP ist die flächenmäßige Verteilung der Biotoptypen dargestellt und 
es sind die Bäume mit zugeordneter Nummer der Bestandsliste verzeichnet. 
Auf eine Biotoptypenzuordnung bei den einzelnen Bäumen wurde im Plan verzichtet, da diese 
durch die Baumliste hinreichend charakterisiert werden. 
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Biotoptypenübersicht des Plangebietes (2016/2017) 
 

Code 
LUDWIG/LÖBF 

Köln-Code Bezeichnung Definition Zuordnung 
Plangelände 

Bewertung 
W G M SAV H ∑ 

Versiegelte oder teilversiegelte Flächen, Rohböden 

HN4 SB211 
SB221 

Gebäude, Mauern 

Industriell gewerbliche Bebauung 

Hallen, Betriebs- und 
Verwaltungsgebäude 

Betriebsgelände der Deutz AG und 
gewerbliche Nutzungen 

      

HN21 SB122 Blockbebauung Häuserzeile mit Wohn- u. 
Gewerbenutzung (Hotel) 

Deutz-Mülheimer-Straße / 
Auenweg 

      

HY1 VF211 
VF221 

Fahrstraßen, Wege und Parkplätze 
-  versiegelt 

Asphalt- und Betonflächen, sowie 
engfugiges Pflaster oder 
Plattenbelag 

Straßen, Gehwege und 
Betriebsflächen  

 

0 0 0 0 0 0 

HY2 VF213 
VF223 

Fahrstraßen, Wege und Parkplätze 
- teilversiegelt 

Schotterflächen und nicht 
versiegelnde Befestigungen 

Parkplatzflächen, teils auch 
Betriebs- und Lagerflächen 

0 0 0 1 1 2 

HY2 VF212 Unversiegelte Befestigungsflächen Trampelpfad, weitgehend 
vegetationslos 

Grünanlage 
Grünstraße/Bergischer Ring 

      

EG NB23 Trittrasen, überlagernd auf Schotterflächen gering befahrene 
Parkplatzbereiche mit 
trittertragenden Vegetation 

Teilflächen im großen Parkplatz 
westlich Grünstraße, sowie im 
Schotterparkplatz östl. Grünstraße 

2 1 1 1 2 1 

Gewässer 

FF3 GW3222 Fisch-/Stauteich, verbaut, eutroph Kleingewässer mit befestigtem 
Ufer und Grundfläche 

In kleiner Grünfläche im 
Betriebsgelände, , hier Zierteich mit 
gemauerter Einfassung 
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Code 
LUDWIG/LÖBF 

Köln-Code Bezeichnung Definition Zuordnung 
Plangelände 

Bewertung 

Grünflächen 

HM2 PA111 Parks, Grünanlagen mit altem Baumbestand Grünfläche mit Bäumen mittleren 
bis höheren Alters, ggf. mit 
Strauchpflanzungen, 
Bodendeckern oder Rasenflächen 

Grünanlage am Gebäude 
D069/D070 (Betriebsgelände), 
Grünanlage im 
Einmündungsbereich Grünstraße / 
Bergischer Ring  

1 1 1 1 1 5 

HM51 PA122 Rasen und Zierpflanzenrabatten Vielschnittrasen in gartenähnlicher 
Nutzung, Bodendecker 

Diverse Kleinflächen im Plangebiet  1 1 1 1 1 5 

HM52 PA15 Ziergesträuch geringer Ausdehnung kleinräumig angepflanzte 
Strauchbestände aus überwiegend 
fremdländischen Gehölzen 

Diverse Kleinflächen im Plangebiet 2 1 2 2 1 8 

Brachen 

HP6 BR2216 Neophytenreiche Ruderalfluren Dominanzbestände von 
Neophyten (Pflanzen, die sich in 
Gebieten ansiedeln, in denen sie 
zuvor nicht heimisch warenWikipedia) 

Brachfläche im Nordwesten 
(Riesenbärenklau) 

Großer Parkplatz für 
Werksangehörige im Norden 
(Japanischer Staudenknöterich) 

      

HP7 BR3117 Sonstige ausdauernde Ruderalfluren ausdauernde Ruderalfluren ohne 
eindeutige pflanzensoziologische 
Zuordnung, einschließlich 
ruderaler Wiesen 

B-Plan: Randflächen im 
Schotterparkplatz, Grünstreifen an 
Straßen und Betriebsflächen mit 
geringer oder ohne 
Pflegemaßnahmen (Mahd) 

1 2 3 3 1 10 

Gehölze 

BF31 GH741 Baumreihen, -gruppen, Einzelbäume 

- mit überw. standorttypischen Gehölzen 

- mit höchstens geringem Baumholz 

 

Bäume mit StU 63 – 112 cm, 

Stn 20 – 35 cm 

Vereinzelt in Freiflächen des 
Plangebietes, meist Birken 

2 2 3 2 1 10 
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Code 
LUDWIG/LÖBF 

Köln-Code Bezeichnung Definition Zuordnung 
Plangelände 

Bewertung 

BF32 GH731 Baumreihen, -gruppen, Einzelbäume 

- mit überw. standorttypischen Gehölzen 

- mit mittlerem Baumholz 

 

Bäume mit StU 113 – 157 cm, 

Stn 36 – 50 cm 

Vereinzelt in Freiflächen des 
Plangebietes, Grünanlage im 
Betriebsgelände 

3 2 3 2 1 11 

BF33 GH721 Baumreihen, -gruppen, Einzelbäume 

- mit überw. standorttypischen Gehölzen 

- mit starkem Baumholz 

 

Bäume mit StU > 158 cm, 

Stn  >50 cm 

Weiden in nordöstlicher 
Brachfläche an der Deutz-
Mülheimer-Straße 

4 3 3 2 2 14 

BF41 GH742 Baumreihen, -gruppen, Einzelbäume 

- mit überw. standortfremden Gehölzen 

- mit höchstens geringem Baumholz 

 

Bäume mit StU 63 – 112 cm, 

Stn 20 – 35 cm 

Vereinzelt in Freiflächen des 
Plangebietes, meist Birken 

2 2 3 2 1 10 

BF42 GH732 Baumreihen, -gruppen, Einzelbäume 

- mit überw. standortfremden Gehölzen 

- mit mittlerem Baumholz 

 

Bäume mit StU 113 – 157 cm, 

Stn 36 – 50 cm 

Häufig im Freiflächen des 
Plangebietes 

3 2 3 2 1 11 

BF43 GH722 Baumreihen, -gruppen, Einzelbäume 

- mit überw. standortfremden Gehölzen 

- mit starkem Baumholz 

 

Bäume mit StU > 158 cm, 

Stn > 50 cm 

Alte Baumreihen an Straßen, 
Schotterparklatz Grünstraße, 
Grünanlage im Südosten 

4 3 3 2 1 13 

BB1 
 

GH411 Gebüsche, Einzelsträucher, Strauchhecken 

- mit überwiegend standorttypischen 
Gehölzen 

freiwachsende Gebüsche, 

 

vereinzelt im Plangebiet 

 
3 2 3 3 3 14 

BB1_Br GH411 *Halbstrauch – hier Brombeere  Brombeergebüsch, 
flächendeckend, dominant 

Vorwiegend im Nordosten, 
Werksparkplatz 

3 2 3 3 3 14 

BB2 GH421 Gebüsche, Einzelsträucher, Strauchhecken 

- mit überwiegend standortfremden Gehölzen 

(Robinie, Schmetterlingsstrauch) 

freiwachsende Gebüsche, junger 
Gehölzanflug von Bäumen bis ca. 3 
m Wuchshöhe 

Einzel- und gruppenweise im 
Bereich der randlichen Freiflächen 
und Brachen,  

2 2 3 3 2 12 
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Code 
LUDWIG/LÖBF 

Köln-Code Bezeichnung Definition Zuordnung 
Plangelände 

Bewertung 

BD3 GH412 Hecken- intensiv beschnitten – mit 
überwiegend standorttypischen Gehölzen 

Laubholzschnitthecke 
(Hainbuchenhecke) 

Eingrünung Lagerplatz 
Windmühlenstraße 

2 2 1 3 2 1 

BD72 BR13121 Baumheckenartige Gehölzstreifen an 
Straßen 

- mit überwiegend standorttypischen 
Gehölzen 

- mit mittlerem Baumholz 

Duchgewachsene 
Hainbuckenhecke 

Parkplatzeingrünung Grünstraße / 
Bergischer Ring 

3 3 2 3 2 2 

 
*Der Halbstrauch ist eine ausdauernde Pflanze, die unten verholzt, deren Zweige der aktuellen Vegetationsperiode hingegen nicht verholzt sindWikipedia. 

 
 
 
 
 
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Ausdauernde_Pflanze
https://de.wikipedia.org/wiki/Verholzung
https://de.wikipedia.org/wiki/Vegetationsperiode

